
   

 

Präsident   Geschäftsstelle 
Revierjagd Luzern Revierjagd Luzern 
Peter Küenzi Peter Krummenacher, GF 
Bergstrasse 8 Friedentalstrasse 43 
6010 Kriens 6004 Luzern 
Fon G 058 357 09 01 Fon G 041 429 09 01  
Fon P 079 311 61 55 Fax G 041 429 09 00  
peter.kueenzi@rjl.ch         geschaeftsstelle@rjl.ch 

 
 
 
 
 
 
PROTOKOLL der 24. GENERALVERSAMMLUNG 
 Dienstag, 26. Februar 2019, 11.00 Uhr 
 Stadthalle Sursee 
 *********************************** 
 
 Vorsitz: Peter Küenzi (PK), Präsident 
                                                            Protokoll: Peter Krummenacher (PKr), Geschäftsführer 
 
 
Traktanden gemäss Einladung: 
 
1. Begrüssung - Eröffnung - Totenehrung 
2. Grussworte 
3. Protokoll der 23. Generalversammlung vom 6. Februar 2018 

(publiziert auf www.revierjagd-luzern.ch) 
4. Jahresbericht vom Präsident RJL 
5. Jahresrechnung 2018 
6. Budget 2019 
7. Wahlen Vorstand RJL 
8. Ehrungen 
9. Hauptaktivitäten 2019 von RJL 
10. Verschiedenes und Umfrage 

 
 

1. Begrüssung – Eröffnung – Totenehrung  
 
Präsident Peter Küenzi eröffnet die 24. Generalversammlung von Revierjagd Luzern:  
 
Geschätzte Jägerinnen, Jäger und Ehrenmitglieder, Sehr geehrte Gäste; ein kräftiger Weidmanns-
gruss und herzlich willkommen zum Fäälimärt 2019 in Sursee. 
 
Die Fäälimärtkommission stellt den diesjährigen Anlass unter das Motto der «Auerhahn». Der Auer-
hahn – über die Vogelart aus der Familie der Fasanenartigen, habe ich bereits in meinem Vorwort 
ausführlich berichtet. 
 
Die Fäälimärtkommission unter der Leitung von Guido Ross und seiner Crew haben den heutigen 
Tag wiederum hervorragend vorbereitet und umgesetzt. Es ist immer wieder ein Erlebnis die ganze 
Aufmachung in dieser Halle erleben zu dürfen. Dieser Anlass, die Bilder, die interessanten Begeg-
nungen verbinden diesen Anlass zu einem einzigartigen Erlebnis. Ein grosser Weidmannsdank an die 
Kommission für die wiederum hervorragende Organisation des Fäälimärt 2019. 
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Dieser gemeinsame Tag möchten wir nutzen um Rechenschaft über das vergangene Jahr abzulegen, 
aber auch einen Blick ins kommende Jahr zu werfen. 
 
Der heutige Tag ist ja bekannterweise der Jägersonntag schlecht hin. Mit der wiederum grossen Prä-
senz der Jägerinnen und Jäger setzt ihr ein klares Zeichen zu Solidarität und Zusammengehörigkeits-
gefühl unter uns Grünröcken. So wünsche ich euch allen einen "schönen Jägersonntag". 
 
Dazu begrüsse ich euch werte Jägerinnen und Jäger, geschätzte Gäste im Namen des Kantonalvor-
standes ganz herzlich.  
 
Ein herzlicher Weidmannsdank gebührt der Stadt Sursee für das erneute Gastrecht.  
 
Der Fäälimärt und die Generalversammlung der Luzerner Jägerschaft geniesst eine hohe Beliebtheit. 
Das kommt auch bei den zahlreichen Gästen zum Ausdruck, die ich heute namentlich willkommen 
heissen darf. 
 
aus dem Bereich Politik / eidg. und Kant. Verwaltung 
 

- Frau Kantonsratspräsidentin Hildegard Meier-Schöpfer, mit Weibelin Anita Imfeld 
- Herr alt Nationalratspräsident und alt Nationalrat Ruedi Lustenberger 
- Herr Alt Regierungsrat Anton Schwingruber 
- Anwesende Kantonsräte des Kanton Luzern 
- Dr. Christoph Böbner ehemaliger Departementsleiter LAWA  
- Dr. Peter Ulmann, Leiter Abteilung Natur, Jagd und Fischerei 
- Philipp Amrein, Fachleiter Jagd und Fischerei 
- Christian Hüsler Kantonaler Jagdaufseher 
- Daniel Schmid, Kantonaler Jagdaufseher 

 
aus dem Bereich Jagd Schweiz und Kantonalen Sektionen 
 

- Herr Peter Zenklusen Vize-Präsident Jagd Schweiz                                        
- Herr Max Schmid Präsident Vereinigung Aargauischer Jagdaufseher   
 

aus dem Bereich Fischerei 
 

- Markus Fischer Präsident Fischereiverband vom Kanton Luzern                                    
 
von der Jagdpresse und Medien 
 

- Kurt Gansner, Chefredaktor Schweizer Jäger 
- Andreas Mohler, Stv. Chefredaktor Jagd und Natur 
- Ramona Meyer-Stöckli Berichterstatterin von RJL 
- Ernesto Piazza, Luzern Zeitung 

 
Vertreter von Schutzvereinigungen und anverwandte Organisationen 
 
 
Einen herzlichen Weidmannsgruss und Weidmannsdank gebührt dem Vereinigtes Jagdhornbläse-
corps Hinterland unter der Musikalischen Leitung von Hans Wiederkehr. 
 
Entschuldigt haben sich zahlreiche Jäger und Gäste, stellvertretend möchte ich Herr Regierungsrats-
präsident Robert Küng (Ferienabwesend) erwähnen. 
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Eröffnung der eigentlichen Generalversammlung 
 
Geschätzte Jägerinnen und Jäger, die Einladung mit der Traktandenliste wurde rechtzeitig und statu-
tenkonform zugestellt. Stimmberechtigt sind alle Luzerner Jägerinnen und Jäger, die Mitglied von RJL 
sind. Die Generalversammlung ist beschlussfähig, ohne Rücksicht auf die Zahl der Teilnehmer. Be-
schlussfassungen erfolgen mit der einfachen Mehrheit. Anträge müssen jeweils bis Ende November 
beim Vorstand eingereicht werden. Die Anträge der Sektionen sind unmittelbar nach der Durchfüh-
rung der Sektionsversammlung dem Vorstand zu melden.  Es liegen keine Anträge vor. 
 
Traktandum 10 Verschiedenes und Umfrage: Wenn das Wort gewünscht wird, bitte ich dies jetzt 
dem Leiter Geschäftsstelle Peter Krummenacher zu melden. Dies ermöglicht uns, allfällige Wortmel-
dungen direkt in die Versammlung einfliessen zu lassen.  
 
Abgestimmt wird mit der grünen Stimmrechtskarte oben rechts auf der Einladung und Traktandenlis-
te. 
 
Es werden folgende Jagdkameraden als Stimmenzähler gewählt: 
 
- Nr. 1: Häfliger Ueli    - Nr. 7: Lang Armin 
- Nr. 2: Reinert Benno    - Nr. 8: Kuster Ciryll  
- Nr. 3: Müller Peter    - Nr. 9: Marschall Gerd 
- Nr. 4: Hofstetter Paul   - Nr. 10: Nussbaum Martin 
- Nr. 5: Arnold Bruno    - Nr. 11: Tanner Beni 
- Nr. 6: Bieri Walter    - Nr. 12: Furrer Beat 
 
Stimmberechtigt: 732 Jägerinnen und Jäger  
Absolutes Mehr: 367 Stimmen  
 
 
Totenehrung 
 
Im vergangenen Jahr sind uns verschiedene Jagdkameraden in die ewigen Jagdgründe vorausgegan-
gen. Die Jagdkameraden sind im Jahresbericht der Fäälimärtpost aufgeführt und hier auf der Präsen-
tation nochmal namentlich erwähnt. 
 
Darf ich sie bitten, sich von den Stühlen zu erheben und ihnen während den Klängen der Jagdhorn-
bläser zu gedenken. 
 
Weidmannsdank und Weidmannsruh unseren verstorbenen Jagdkameraden. 
 
Ich erlaube mir an dieser Stelle einen Hinweis in eigener Sache: 
Dem Vorstand, den einzelnen Sektionen und der Geschäftsstelle werden nicht alle Todesfälle gemel-
det. Teilweise erfahren wir über den Tod eines lieben Jagdkameraden erst mit der Zustellung der Ein-
ladung zur Generalversammlung. Wir bitten die Jagdgesellschaften, den Tod eines Jagdkameraden 
umgehend und nicht erst mit der Kontrollliste an die Sektion und die Geschäftsstelle zu melden. Wir 
können damit vermeiden, dass Kameraden nicht erwähnt werden oder falsche Angaben publiziert 
werden. Weidmannsdank an alle Jagdgesellschaften für Ihre Mitarbeit. 
 
 

2.  Grussworte 
 
Der Versammlung werden folgende Grussworte überbracht:  
 

- Frau Kantonsratspräsidentin Hildegard Meier-Schöpfer 
- Peter Zenklusen, Vize-Präsident Jagd Schweiz   

 
Peter Küenzi verdankt die Grussbotschaften sowie das Engagement der beiden Redner für die Lu-
zerner Jagd. 
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Ein besonderer Weidmannsdank für die gute Zusammenarbeit an die Regierung und die zuständigen 
Dienststellen des Kantons Luzern. 
 
 

3.  Protokoll der 23. Generalversammlung vom 6. Februar 2018 
 
Das Protokoll konnte auf der Homepage unter www.Revierjagd-Luzern.ch eingesehen und herun-
tergeladen werden. 
 
Die Versammlung stimmt dem Protokoll einstimmig zu. Peter Küenzi dankt dem Verfasser Peter 
Krummenacher. 
 
 

4. Jahresbericht vom Präsident RJL 
 
Peter Küenzi erläutert den Jahresbericht des Vorstandes und gibt folgende Zusatzinformationen ab:  
 
Liebe Jägerinnen und Jäger, geschätzte Gäste 
 
Die Fäälimärt Post haben Sie erhalten und damit auch den Jahresbericht des Präsidenten und der 
einzelnen Ressortleiter. Aus Zeitgründen verzichte ich auf weitere Details aus dem Jahresbericht ein-
zugehen. 
 
Ich möchte es nicht unterlassen, allen meinen Weidmannsdank auszusprechen, die sich im abgelau-
fenen Geschäftsjahr 2018 in irgendeiner Form für Revierjagd Luzern, im Vorstand, in den Sektionen, 
beim Jagdschiessen, in den einzelnen Jagdgesellschaften engagiert und eingesetzt haben.  
 
Ein weiterer grosser Dank geht an die Luzerner Medienschaffenden, die uns im 2018 mit ihrer Be-
richterstattung fair und offen unterstützt haben.  
 
Sind Fragen zum Jahresbericht 2018 – wenn nicht übergeben ich das Wort an Peter Krummenacher 
zur Beschlussfassung und Genehmigung des Jahresberichtes.  
 
Peter Krummenacher verdankt den ausführlichen Jahresbericht des Präsidenten. Nachdem keine 
Wortmeldungen erfolgen, beantragt der Vorstand den Jahresbericht 2018 des Präsidenten und der 
Ressortleiter zu genehmigen.  
 
Der Jahresbericht 2018 des Präsidenten und der einzelnen Ressortleiter wird einstimmig genehmigt.  
 
 

5. Jahresrechnung 2018 
 
Die Erfolgsrechnung und Bilanz 2018, die mit der Einladung verschickt wurden, werden durch Peter 
Krummenacher anhand einzelner Zahlen präsentiert und im Detail erläutert. Die Jahresrechnung liegt 
sämtlichen Mitgliedern vor. Die Jahresrechnung ist während der Einladungsfrist bei der Geschäfts-
stelle zur Detaileinsicht aufgelegen. Die Jahresrechnung 2018 wurde durch die Revisoren – erstmals 
die Kassiers der Sektionen – revidiert, der Revisionsbericht mit Antrag auf Genehmigung der Jahres-
rechnung 2018 liegt ebenfalls vor. 
 
Fr. 3'127.43  
Die Jahresrechnung 2018 schliesst mit einem Ertragsüberschuss oder Gewinn von Fr. 3'127.43. Der 
ausgewiesene Gewinn liegt über dem Budget 2018. Der Mehrertrag ist umso erfreulicher, als dass 
die budgetierten Erträge aus dem Sponsoring nicht realisiert werden konnten. Das Sponsoringkon-
zept konnte 2018 noch nicht umgesetzt werden, die Diskussionen innerhalb des Verbandes wurden 
geführt und die Gesprächsergebnisse werden nun zu einer Umsetzung im 2019 führen. Erfreulich auf 
der Ertragsseite ist wiederum der sehr gute Erfolg aus dem Fäälimärt 2018. Zudem sind verschiedene 
Aufwandpositionen geringer ausgefallen, als budgetiert.  

http://www.revierjagd-luzern.ch/
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Fr. 4'000.-  
RJL hat mit einem wesentlich höheren Beitrag aus dem Leistungsauftrag mit dem Kanton Luzern ge-
rechnet. Die Leistungen im Leistungsauftrag wurden durch RJL minutiös aufgearbeitet und dem Kan-
ton unterbreitet. Die kantonalen Dienststellen anerkennen zwar die umfassenden Leistungen von 
RJL. Im Rahmen der Budgetdebatten und der allgemeinen Budgetkürzungen wurde der Leistungsauf-
trag auf den bisherigen Finanzierungsbetrag gekürzt. RJL hat künftig die Möglichkeit, projektbezoge-
ne Finanzierungsbeiträge vor der Ausführung des Auftrages separat zu beantragen. Ob dann eine Fi-
nanzierung erfolgt, wird wesentlich von der allgemeinen Finanzlage des Kantons abhängig sein. Oder 
dann eben – was wahrscheinlicher ist – wie bis anhin bei RJL hängen bleiben.  
 
Fr. 13'311.- 
Die Rechtsschutzversicherung wurde 2018 erstmals abgeschlossen. Dies ohne Finanzierungsbeitrag 
der Mitglieder. RJL hat diese für die Mitglieder von RJL wichtige Versicherungsdeckung aus dem 
Verband finanziert. Dass die Versicherungsdeckung wichtig ist, zeigen verschiedene Schadensmel-
dungen unserer Jägerinnen und Jäger. Der Rechtsschutz geniesst bei den Jägerinnen und Jägern 
doch ein erhöhtes Bedürfnis. Wie die einzelnen Schadensverläufe sich entwickeln werden, wird die 
Zukunft zeigen. Hoffen wir, dass sich alle Mitglieder von RJL auch künftig so verhalten, dass keine 
Rechtsschutzansprüche entstehen. Wie konkret in einem Versicherungsfall vorzugehen ist, zeigen 
die Fact-Sheets auf der Homepage RJL ausführlich auf.  
 
Zusammenfassung Erfolgsrechnung 
 
Die Jahresrechnung 2018 schliesst bei einem Gesamtertrag von Fr.  238'494.- und einem Gesamt-
aufwand von Fr. 235'367.- mit dem zu Beginn aufgezeigten Gewinn von Fr. 3'127.-.  
 
Ich möchte mich an dieser Stelle für die pünktlichen Zahlungen der Mitglieder- und Versicherungs-
beiträge bedanken. Sie ermöglichen uns mit Ihren pünktlichen Zahlungen einerseits die Erfüllung un-
serer Verpflichtungen gegenüber unseren Lieferanten und Dienstleistern und andererseits ersparen 
Sie mir und meinen Mitarbeiterinnen die aufwendigen und lästigen Mahnungen Ihnen gegenüber. 
Weidmannsdank. 
 
Bilanz  
 
Die Bilanz RJL haben Sie ebenfalls mit der Einladung erhalten. Das Eigenkapital des Verbandes be-
läuft sich per Ende 2018 auf Fr. 95'876.-. Die Zusammensetzung des Eigenkapitals entnehmen Sie 
der Zusammenstellung der zugestellten Jahresrechnung. 
 
Der Revisionsbericht liegt der Geschäftsstelle vor. Die Revisoren Anton Ruckli, Reto Erni und Peter 
Amrhyn beantragen der Generalversammlung die Jahresrechnung 2018 zu genehmigen und dem 
Vorstand sowie der Geschäftsführung Dechargé zu erteilen. 
 
Die Abstimmung zur Jahresrechnung 2018 mit gleichzeitiger Dechargé-Erteilung an den Vorstand 
zeigt eine mehrheitliche Zustimmung der stimmberechtigten Jägerinnen und Jäger.  
 
 
6. Budget 2019-2021 
 
Das Budget 2019 und die Prognosen 2020 / 2021 im Sinne einer Langfristplanung wurden Ihnen 
ebenfalls zugestellt. Auch hier präsentiere ich drei wesentliche Zahlen aus dem Budget 2019. 
 
Fr. 1'050.- 
Wir budgetieren einen Mehrertrag im Geschäftsjahr 2019 von Fr. 1'050.-. Die Finanzierung des Ver-
bandes bleibt nach wie vor eine enge Angelegenheit. Die Aufwendungen sind zu einem grossen Teil 
fix und können nur partiell beeinflusst werden. Wir müssen nun alles daran setzen, die Ertragsseite 
zu optimieren und die gesetzten Erträge auch generieren zu können.  
 
Wir sind für die Zielerreichung auf Ihre aktive Mitarbeit und Unterstützung angewiesen.  
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Fr. 37.- 
Der Vorstand RJL hat entschieden, die Haftpflichtversicherung für Jägerinnen und Jäger künftig nur 
noch mit der weltweiten Deckung abzuschliessen. Die erweiterte Deckung ist ausdrücklich keine 
verdeckte Beitragserhöhung. Die neue Deckungsleistung hat vielmehr folgenden Hintergrund:  
 
- Es wurden in den letzten Jahren durch die Jägerinnen und Jäger europaweite Deckungszusagen 

beantragt. Im Laufe des Jagdjahres wurden vermehrt Wechsel auf die weltweite Deckung ver-
langt, sei dies weil man ausserhalb der EU dem Weidwerk nachgegangen ist, oder weil einzelne 
Staaten / Jagdgebiete zusätzliche Deckungen verlangt haben.  

- Jägerinnen und Jäger haben permanent Wechsel von Deckungszusagen verlangt, mehrfach zu-
sätzliche Länder für Auslandjagden beantragt, bedingt durch mehrere Jagden in gleichen Län-
dern aber unterschiedlichen Revieren, weitere Versicherungsnachweise bestellt, etc. etc. Ein 
administrativer Aufwand jenseits aller erdenklicher Überlegungen. 

- Der administrative Aufwand für die laufend wechselnden Deckungszusagen hat ein Ausmass 
angenommen, das für die Geschäftsstelle nicht mehr zu handeln war. Die Verrechnung der 
Mehrkosten von Fr. 5.- beim Wechsel von europaweiter auf weltweite Deckung war mit massiv 
mehr Kosten verbunden, als Ertrag erwirtschaftet werden konnte. Inklusive der laufenden An-
passungen der Police beim Versicherer.  

- Zudem wurden die Versicherungsnachweise teilweise derart kurzfristig oder ausserhalb der Bü-
rozeiten verlangt, dass eine Auslieferung der Versicherungsnachweise entweder nicht mehr 
möglich war. Ein Aufwand, der schlicht und einfach nicht mehr zu handhaben ist.  

 
Wir wollen unseren Mitgliedern künftig eine einfache und transparente Handhabung der Versiche-
rungsdeckung für die Haftpflichtversicherung bieten. Ganz im Sinne einer effizienten Erbringung un-
serer Dienstleistungen. 
 
- Das funktioniert nur mit einer einheitlichen Versicherungslösung.  
- Da die Nachfrage nach immer grösseren abzudeckenden Gebieten in den letzten Jahren laufend 

zugenommen hat, hat sich der Vorstand für die weltweite Deckung entschieden. Damit sind Sie 
überall richtig versichert.  

- Sie haben die Möglichkeit, den gewünschten Versicherungsnachweis direkt über unser RJL APP 
oder über die Homepage selber zu generieren. Den Link finden sie unter der Rubrik Services. 
Mit der Eingabe Ihrer registrierten E-Mail-Adresse und des gewünschten Versicherungslandes 
erhalten Sie nach elektronischer Prüfung Ihrer Daten den gewünschten Versicherungsnachweis. 
Wichtig ist für die Abwicklung, dass Ihre E-Mail-Adresse bei RJL aktuell hinterlegt und die kor-
rekte Bezahlung der Versicherungsprämie erfolgt ist.  

- Sind beim elektronischen Abgleich beide Bedingungen erfüllt, erhalten Sie den Versicherungs-
nachweis auf Ihren Mail-Account umgehend zugestellt. 

- Die Geschäftsstelle stellt die Versicherungsnachweise für die einzelnen Länder bereits ab dem 
diesjährigen Rechnungsversand nicht mehr zu. Wir haben dazu einen entsprechenden Hinweis 
auf der Jahresrechnung gemacht. Sie erhalten nur noch die grüne Versicherungskarte, nicht aber 
die Nachweise für die einzelnen Länder zugestellt. Sie generieren Ihre Versicherungsnachweise 
also bereits ab diesem Jagdjahr selber online und sind damit immer up to date, auch wenn Sie 
den Nachweis für verschiedene Jagden mehrfach benötigen. Oder den Nachweis sogar online 
vor Ort noch generieren könnten. 

- Sie haben mit dieser Online-Registrierung die Möglichkeit, den Versicherungsnachweis aus-
serhalb der Geschäftszeiten zu bestellen. Ich empfehle Ihnen aber, den gewünschten Nachweis 
trotzdem rechtzeitig zu organisieren, sollte auf dem digitalen Weg wider Erwarten etwas nicht 
reibungslos funktionieren.  

- Die APP und die Homepage werden in den nächsten Tagen online gehen. 
- Wenn Sie über keine Mailadresse verfügen oder elektronisch nicht online sind, wird Ihnen die 

Geschäftsstelle die Versicherungsnachweise selbstverständlich wie bisher im bisherigen System 
zustellen. Wir gehen aber davon aus, dass sich diese Zustellungsrate massiv reduzieren wird.   
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Fr. 18'000.- 
Das zwischenzeitlich erarbeitete und umfassend diskutierte Sponsoringkonzept soll nun umgesetzt 
werden. Damit wird mit unseren Partnern ein einheitliches Leistungs- und Gegenleistungskonzept 
definiert. Die Umsetzungsarbeiten sind in vollem Gange und wir gehen davon aus, dass wir in Kürze 
mit unseren Partnern die ersten Sponsoringvereinbarungen abschliessen dürfen. 
 
Wir wollen mit diesen Leistungs- und Gegenleistungsvereinbarungen auch positive Möglichkeiten für 
die Mitglieder von RJL erzielen. Diese Direktansprache soll im passwortgeschützten Bereich unserer 
Homepage für die Mitglieder von RJL erfolgen. Sie sollen also direkt von Optionen oder Angeboten 
unserer Partner profitieren können. Und als positiver Effekt, sind die Finanzen des Verbandes zu sta-
bilisieren.  
 
Schlussfolgerung 
 
Der Jahresbeitrag 2019 für die Mitgliedschaft bei RJL bleibt bei Fr. 85.- unverändert! Eine Dienstleis-
tung und Gegenleistung des Verbandes, die wohl im Vergleich zu anderen Verbänden einzigartig da-
steht.  
 
Mit der Genehmigung des Budgets 2019 stimmen Sie gleichzeitig dem Jahresbeitrag im Betrag von 
Fr. 85.- zu.  
 
Damit die Rechnungsstellungen an die einzelnen Mitglieder und Jagdgesellschaften künftig Anfang 
Jahr und nicht erst nach dem Fäälimärt erfolgen können beantragt der Vorstand RJL, Ihnen neu ab 
diesem Jahr auch gleichzeitig die Genehmigung des Jahresbeitrages für das kommende Jahr, also 
konkret für das Geschäftsjahr 2020. Das hat für Sie den positiven Effekt, dass Sie den Jagdpass beim 
lawa bereits ab Anfang Jahr bestellen können und nicht bis zur GV RJL zuwarten müssen und dass 
Sie Ihr eigenes Finanzbudget bereits ein Jahr zum Voraus kennen. Je nach Zeitpunkt der GV RJL 
kann die Bestellung der Jagdpässe ansonsten zeitlich sehr eng werden und Sie sind dann nicht im Be-
sitz eines gültigen Jagdpasses bei Beginn des Jagdjahres am 1. April.  
 
Der Vorstand RJL beantragt Ihnen mit der Genehmigung des Budgets 2019 gleichzeitig auch die Ge-
nehmigung des Jahresbeitrages für die Geschäftsjahre 2019 und 2020 von je Fr. 85.- pro Verbands-
jahr.    
 
Das Budget 2019 sowie die Jahresbeiträge 2019 und 2010 mit je CHF 85 pro Jahr wird in der Ab-
stimmung mehrheitlich angenommen.  
 
Peter Krummenacher bedankt sich an dieser Stelle für das ihm und seinen Mitarbeiterinnen auf der 
Geschäftsstelle entgegengebrachte Vertrauen. Er freut sich auf eine weiterhin erfolgreiche Zusam-
menarbeit. Die Geschäftsstelle nimmt von Ihnen vorgebrachte konstruktive und lösungsorientierte 
Kritiken oder Rückmeldungen gerne entgegen und bemüht sich, diese auch kurzfristig umzusetzen, 
wenn dies im Interesse von RJL liegt. Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung der Geschäftsstelle. 
 
 

7.  Wahlen Vorstand RJL 
 
Geschätzte Jägerinnen und Jäger an der Generalversammlung 2019 ist gleichzeitig Wahljahr. 
 
Es werden drei zu wählende Vorstandsmitglieder zur Wieder- bzw. Neuwahl vorgeschlagen. Dies 
sind der Präsident, Vizepräsident und Rechtsberater 
 
Die vier Sektionspräsidenten sind von Amtes wegen Mitglied im Vorstand und werden jeweils durch 
ihre Sektionen gewählt. 
 
Die Wahl erfolgt für 4 Jahre. 
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Wahl des Präsidenten Revierjagd Luzern 
 
Die Wahl des Präsidenten Revierjagd Luzern wird durch den Geschäftsführer Peter Krummenacher 
vorgenommen:  
 
Ich habe die grosse Ehre und Freude, Ihnen an der heutigen Präsidentenwahl Peter Küenzi zur Wie-
derwahl vorzuschlagen.  
 
Peter Küenzi hier im Detail vorzustellen, wäre wohl Wasser in die Reuss oder hier in Sursee in die Su-
re getragen. Zudem kennt jede Jägerin und jeder Jäger Peter Küenzi aus persönlichen, jagdlichen, 
kameradschaftlichen, beruflichen oder sonstigen Verbindungen bestens selber. Ich verzichte deshalb 
hier gerne auf die ausführliche Präsentation von Peter Küenzi.  
 
Der Vorstand Revierjagd Luzern hat auf das Aufhängen von Wahlplakaten, das Verteilen von Flyern 
und Give-aways, die Durchführung von Podiumsdiskussionen oder die Lancierung von irgendwel-
chen sonstigen Wahlkampagnen verzichtet. Ist zwar aktuell wieder sehr im Trend. Aber wir Jägerin-
nen und Jäger spüren unseren Präsidenten auch während seiner Amtszeit, nicht wie gewisse Politiker 
nur vor der Wiederwahl.  
 
Ich möchte an dieser Stelle im Namen des Gesamtvorstandes – aber sicher auch in Ihrem Namen, ge-
schätzte Jägerinnen und Jäger – Peter Küenzi für die geleistete Arbeit in den letzten 4 Jahren zu 
Gunsten von Revierjagd Luzern einen grossen Weidmannsdank aussprechen. Das persönliche Enga-
gement des Präsidenten – notabene auch aller übriger Vorstandsmitglieder – hat ein Ausmass ange-
nommen, dass für eine Milizführung zwischenzeitlich mehr als grenzwertig ist. Denken Sie nur an die 
letzten beiden wirklich grossen Pakete, wie die Neuverpachtung der Jagdreviere oder die Gesetzes- 
und Verordnungsrevision im Kanton Luzern, die ein enormes Engagement im Vorstand, insbesondere 
beim Präsidenten gefordert haben. Dazu kamen verschiedene weitere Schauplätze, die engagiert und 
präsidial im Interesse unserer schönen Luzerner Jagd geführt werden mussten.  
 
Hier gehört Peter Küenzi ein ganz grosser Weidmannsdank.  
 
Der guten Ordnung halber stelle ich die Anfrage, ob sich weitere Kandidaten oder Kandidatinnen für 
das Amt als Präsident oder Präsidentin RJL zur Verfügung stellen. Bis jetzt sind keine weiteren Be-
werbungen eingegangen.  
 
Damit komme ich zur Wahl des Präsidenten:  
 
Der Vorstand stellt der Generalversammlung Revierjagd Luzern den Antrag für eine weitere Amtspe-
riode von 4 Jahren Peter Küenzi zum Präsidenten zu wählen.  
 
Die Wiederwahl von Peter Küenzi wird einstimmig angenommen. 
 
Gratuliere Peter Küenzi zu seiner ehrenvollen Wiederwahl. Ich freue mich von der Geschäftsstelle 
aus auf die weitere erfolgreiche und so wie ich Pesche in den letzten Jahren kennengelernt habe 
auch herausfordernde Zusammenarbeit in den nächsten Jahren. Weidmannsdank Pesche für Deine 
Bereitschaft, das Präsidium weiter zu führen.  

 
Peter Küenzi bedankt sich für das Vertrauen und die Unterstützung welche er den letzten Jahren er-
fahren durfte. Er werde weiterhin voller Motivation zu Gunsten von RJL in weiterarbeiten, in Zu-
sammenarbeit mit seinen Vorstandskameraden, Ressortverantwortlichen und natürlich mit Jägerin-
nen und Jägern. 
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Vizepräsident Philipp Emmenegger 
 
Bevor es zur Wahl vom Vizepräsident kommt, erläutert Peter Küenzi, warum dazu im Vorfeld keine 
Informationen geflossen sind. 
 
Wir haben mit Philipp Emmenegger einen jungen, engagierten Jäger und Jagdhornbläser für das ver-
antwortungsvolle Amt als Vizepräsident gewinnen können. Dazu kommt, dass Philipp Emmenegger 
aus einer Gegend im Entlebuch kommt, die zu den grössten Jagdgesellschaften im Kanton gehört. 
Weiter wird Philipp Emmenegger auf die Generalversammlung seiner Jagdgesellschaft Revier Flühli 
Schratten zum Jagdleiter vorgeschlagen. Auch hier ist Philipp Emmenegger bereit, Verantwortung zu 
übernehmen.  
 
Peter Küenzi empfiehlt der Versammlung Philipp Emmenegger zur Wahl als Vizepräsident. 
 
Der Wahl von Philipp Emmenegger wird mehrheitlich zugestimmt. 
 
Peter Küenzi gratuliert Philipp Emmenegger zu seiner ehrenvollen Wahl als Vizepräsident von Re-
vierjagd Luzern 
 
Philipp Emmenegger bedankt sich seinerseits für die Wahl zum Vizepräsident, das ihm damit entge-
gengebrachte Vertrauen. Er freut sich auf die bevorstehende Tätigkeit zu Gunsten unserer Luzerner 
Jagd. 
 
 
Wiederwahl vom Rechtsberater Roman Stocker 
 
Roman Stocker hat sich bereit erklärt, sich für eine Wiederwahl zur Verfügung zu stellen. 
 
Roman Stocker hat eine wichtige und zentrale Funktion bei Revierjagd Luzern. Er hat mit seinem En-
gagement, seiner Fachkompetenz und seiner Persönlichkeit sehr viel zur positiven Weiterentwick-
lung von Revierjagd Luzern beigetragen. Denken wir zurück an die Totalrevision Jagdgesetz und -
verordnung, Umsetzung Jagdgesetz, etc. 
 
Hiermit schlagen wir Roman Stock zur Wahl als Vorstandsmitglied Revierjagd Luzern vor. 
 
Roman Stocker wird mehrheitlich als Mitglied im Vorstand Revierjagd Luzern besttätigt.  
 
Peter Küenzi gratuliert Roman Stocker zur ehrenvollen Wahl und freut sich auf die weitere konstruk-
tive Zusammenarbeit. 
 
 

8.  Ehrungen 
 
Ernennung von Ehrenmitgliedern 
 
Der Vorstand beantragt der Versammlung die Ernennung von drei Ehrenmitgliedern. Es werden für 
ihre Verdienste bei RJL folgende Kameraden zur Ernennung als Ehrenmitglieder vorgeschlagen:  
 

- Markus Stalder, Präsident Sektion Entlebuch 
 

- Pirmin Duss, 10 Jahre Kassier Sektion Entlebuch 
 

- Franz Stadelmann, 35-jährige Leitung des Jägerchörli 
 
Peter Küenzi würdigt die Verdienste von Markus Stalder, Pirmin Duss und Franz Stadelmann einzeln.  
 
Die Ehrenmitgliedschaft wird den genannten durch die Versammlung jeweils einstimmig erteilt.  
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Verdankung für geleistete Dienste zu Gunsten Revierjagd Luzern 
 
Ein grosser Weidmannsdank gehört den zurücktretenden Mitgliedern der Prüfungskommission. Das 
sind; 
 
Walter Bühler, Peter Thalmann, Hermann Studer jun., Hansruedi Felder, Louis Bucher und Peter 
Wyss 
 
Peter Küenzi würdigt und verdankt die Verdienste der Mitglieder der Prüfungskommission. 
 
 
Verdankung Ressortleiter Bläserwesen 
 
Ein grosser Weidmannsdank geht an André Küng, Fachverantwortlicher für das Bläserwesen Revier-
jagd Luzern.  
 
 
Veteranenernennung 
 
Der Vorstand dankt den Veteranen für die treue 20-jährige Mitgliedschaft in unserem Verband und 
lädt sie herzlich zum Apéro um 12:30 Uhr ein.  
 
Die neuen Veteranen werden für Ihre Treue zu Revierjagd Luzern namentlich in der Fäälimärtpost 
aufgeführt. Den Veteranen gehört ein ganz grosser Weidmannsdank. Mit dem Apéro und der Über-
reichung der Auszeichnung als Veteran RJL werden die Weidkameraden herzlich geehrt.   
 
 

9.  Hauptaktivitäten 2019 von RJL 
 
Peter Künzi zeigt ein paar der im laufenden Jahr anstehenden Aktivitäten RJL auf: 
 

- Jagdhorn-Bläserkurs 2019 ab 20. März 2019 für Einsteiger u. Fortgeschrittene 
- Kantonaler Schweisshundekurs Beginn 06. April 2019 
- Tag des Jagdhorns Luzern 06. April 2019   
- Jagdfähigkeitsausweisübergabe am 29. Mai 2019 Sektion Hinterland 
- Jagdschiessen Gfellen 17./18. August 2019 
- TKJ 500 m und 1000 m Schweisshundeprüfung 31. August 2019 
- Jagdschiessen Hunkelen 30./31 August 2019 
- Jagdschiessen Bodenenzi 28. September 2019 
- Obmänner und Jagdleiter Tagungen der einzelnen Sektionen 
- Fäälimärt / GV RJL 18. Februar 2020 

 
Die anderen Aktivitäten entnehmen sie aus der Jagdagenda 2018. 
 
 

10. Verschiedenes und Umfrage 
 
 
Ernennung Jagdschützenkönig Revierjagd Luzern 2018 
 
Franz Schmid, Ressorverantwortlicher Schiesswesen RJL, nimmt die Ernennung des Jagdschützenkö-
nigs Revierjagd Luzern vor. Die Auswertung hat folgendes Resultat ergeben:  
 
1: Felder Reto, Rengg, Jagdschützenkönig 2018 

2: Kunz, Jeremias, Hofstatt 
3: Beer, Tobias, Marbach 
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Die beste Jagdschützin Röthlisberger Luzia, Luthern wird von Franz Schmid ebenfalls geehrt.  
 
Die Rangliste ist auf der Homepage RJL Ressort Schiesswesen publiziert. 
 
RJL gratuliert den erfolgreichen Schützen. Sie leisten mit ihrer Schiesstätigkeit einen wesentlichen 
Beitrag zur Treffsicherheit auf der Jagd. RJL wünscht weiterhin «gut Schuss» und ein kräftiges 
Weidmannsheil.  
 
 
Auffuhrliste gesamt – Kennzahlen vom Fäälimärt 2019 
 
Es wurden am heutigen Fäälimärt folgende Felle aufgeführt:  
 
Fuchsbalg:  541   
Dachsschwarte:  10 
Gams: 1   
Steinmarderbalg:  73   
Baummarderbalg:  23 
Total:  648     

 
 

Vorschau auf das 2020 

 
Peter Küenzi berichtet über das aktuell laufende Projekt LUGA 2020 und bedankt sich beim OK wel-
ches sich zusammensetzt aus Peter Faesi, Lukas Suter, Peter Küenzi unter der aktiven und kompe-
tenten Führung von Max Thürig. Das Kick-off-Meeting hat bereits stattgefunden. Peter Küenzi ist 
überzeugt, dass die LUGA 2020 ein Highlight in der Verbandsgeschichte wird und das 100-Jahr-
Jubiläum von RJL würdig begangen werden kann.  
 
 
Gedanken mit persönlicher Meinung 

 
Peter Küenzi blickt mit persönlichen Voten, Gedanken und Überlegungen auf folgende Themen zu-
rück: 
 

- Abstimmung Zürich 
 

- Thema Medienauftritte Kantonal und Schweiz 
 

- Abstimmung Kanton Uri zum Thema Grossraubwild 
 
 
Ausblick 
 
Peter Küenzi blickt mit folgenden Themen in die Zukunft. 
 
Teilrevision Jagdgesetz auf Bundesebene wird uns mit Sicherheit im 2019 beschäftigen und zwar 
Schweiz weit. 

 
Je nachdem wie unter anderem das Thema Grossraubwild verabschiedet wird, könnte es zum Refe-
rendum kommen. Dann sind wir Jägerinnen und Jäger, aber auch die nichtjagende Bevölkerung ge-
fordert. Wichtig ist, dass wir aus Sicht der Jägerschaft insbesondere zum Thema Grossraubwild keine 
Alleingänge machen und dass wir uns an die gesetzlichen Vorgaben halten. 
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Schluss 
 
Peter Küenzi dankt zum Schluss persönlich den Obmännern, Jagdleitern, Wildhütern, Jägerinnen und 
Jäger für das Vertrauen, dass sie dem Vorstand Revierjagd Luzern schenken, aber auch für ihre ge-
zielte Öffentlichkeitsarbeit, die hervorragenden Leistungen in ihren Revieren und den vielen positi-
ven Stimmen für die Jagd. Ein grosser Weidmannsdank. 
 
 
Schluss der GV: 12.30 Uhr 
  
 
 Für das Protokoll: 
 Revierjagd Luzern 
 
 
 
 
 Peter Krummenacher  
 Leiter Geschäftsstelle RJL 
1. März 2019 / pkr 


